
  
Sommertermin 2020 

Prüfungsbereich Wirtschafts- und Sozialkunde 

Schriftliches Lösen praxisbezogener Aufgaben 

Name, Vorname:  

Ausbildungsstätte:  

Prüfungszeit: 60 Minuten 

Erlaubte Hilfsmittel: Schreibmaterial, Taschenrechner 

 

               
 

Aufgabe: 16 Aufgaben auf 7 Seiten (ohne Deckblatt) 

Gesamtpunktzahl: 65 Punkte 

Hinweise: Bei Aufzählungen werden der Aufgabe entsprechend, 

nur die erstgenannten Antworten gewertet. 

 

 

Zusätzliche Prüfungs- 
anforderungen: 

 

 

 

 

 

 

1) Bitte tragen Sie auf jedem Einzelblatt Ihrer Lösungen am oberen Rand deutlich lesbar Ihren Namen ein! 
2) Berechnungsabläufe sind deutlich gegliedert und übersichtlich zu beschreiben! 
3) Die verwendeten Formeln und Zwischenergebnisse sind mit anzugeben! 
4) Berechnungen sind, soweit möglich, zu verproben! 

  

 

Prüfungsaufgaben 

Abschlussprüfung im Ausbildungsberuf 
„Geomatiker/Geomatikerin“ 
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1. Nennen Sie drei Gesetze, die für die Ausbildung wichtig sind.                                            3P 
 
    - Berufsbildungsgesetz 

    - Jugendarbeitsschutzgesetz 

    - Ausbildungsordnung 

    - Arbeitszeitgesetz 

    - ….. 

   
 
 
 
2. Wie heißen die Vertragsparteien des Berufsausbildungsvertrages?                                    2P 
 
    Auszubildender und Ausbildender 
 
 
 
3. Zählen Sie drei Pflichten eines Auszubildenden auf.                                                            3P 
     
    - Ausführung der übertragenen Aufgaben 

    - Beachtung der Betriebsordnungen 

    - Teilnahme an Ausbildungsmaßnahmen  

    - …… 

 

 
 
 
4. Was gehört nach dem Berufsbildungsgesetz zu den Pflichten des Ausbildenden?             3P 

     Kreuzen Sie die richtigen Antworten an. (mehrere Antworten möglich) 

                                     

o Wesentliche Bedingungen des Ausbildungsvertrages schriftlich niederlegen 

o Gesetzliche Vertreter über Leistungen der Auszubildenden unterrichten 

o Fahrtkosten zur Ausbildungsstätte und zur Berufsschule erstatten 

o Auszubildende für die Teilnahme am Berufsschulunterricht und Prüfungen freistellen 

o Am Ende jedes Ausbildungsjahres schriftliches Zwischenzeugnis ausstellen 

o Schriftliches Zeugnis bei Beendigung des Ausbildungsverhältnisses ausstellen 

 

 

 
 

 

 

 



Prüfungsaufgaben der Abschluss-/Umschulungsprüfung im Ausbildungsberuf „Geomatiker/-in“ 

Sommer 2020 

Aufgabenblatt Name: 

 

Prüfungsbereich: Wirtschafts- und Sozialkunde Seite 2 von 7 

 

5. Nennen Sie fünf Punkte, die in einem Berufsausbildungsvertrag nach dem                       5P    

    Berufsbildungsgesetz (BBiG) schriftlich niedergelegt sein müssen. 

                                        

      - Berufsbezeichnung 

     -  Beginn und Dauer der Ausbildung 

      - Urlaubsdauer 

      - Ausbildungsvergütung  

      - Probezeit 

      - …. 
 
 
 
 
6. Wer entscheidet über das Bestehen oder Nichtbestehen der Abschlussprüfung oder        1P 

    die Prüfungsnoten? 

 

    Prüfungsausschuss 

 

 

7. Ein Auszubildender besteht die Abschlussprüfung nicht.            1P 

    Was muss er tun, damit sein Ausbildungsverhältnis bis zum nächsten Prüfungstermin  

    verlängert wird? 

 

    Er muss die Verlängerung ausdrücklich vom Ausbildenden verlangen. 

 

 

8. Nennen Sie drei Personengruppen, die einen besonderen Kündigungsschutz genießen.  3P 

                                                                                                                                                    

      - Betriebsräte, Jugend- und Auszubildendenvertreter 

      - werdende Mütter 

      - Schwerbehinderte 

      - Arbeitnehmer während der Elternzeit 

      - ... 
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9. Unterscheiden Sie natürliche und juristische Personen.                                                      2P 

     a) natürliche 

     b) juristische 

 

a) alle Menschen 

 

   b)  Personenvereinigungen oder Vermögensmassen 

  z.B. Kapitalgesellschaften, Gemeinden, eingetragene Vereine… 

 

 

 

 

 

10. Nennen Sie die fünf Zweige der gesetzlichen Sozialversicherung und                              5P 

      sortieren Sie diese nach der Höhe des vom Arbeitnehmer zu tragenden Beitragssatzes.

   

 

      1. deutsche Rentenversicherung (9,3%) 

      2. gesetzliche Krankenversicherung (7,3%) 

      3. Pflegeversicherung (1,525%) 

      4. Arbeitslosenversicherung (1,2%) 

      5. gesetzliche Unfallversicherung (0%) 

 

 

 

11. Wer führte diesen umfassenden Versicherungsschutz seit 1883 Stück für Stück              1P   

     als Präventivmaßnahme gegen soziale Unruhen ein?     

 

     Otto von Bismarck 

 

12. Welche freiwilligen Versicherungen außerhalb der gesetzlichen Sozialversicherung        6P 

      sind aus Ihrer Sicht wichtig und sinnvoll? 

      Nennen Sie drei und erläutern sie kurz, welche Risiken durch die Versicherungen 

      abgedeckt oder welche Leistungen durch diese erbracht werden.                                  
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      - Krankenzusatzversicherung 

      - Auslandsreisekrankenversicherung 

      - private Haftpflichtversicherung 

      - Tierhalterhaftpflicht 

      - Berufsunfähigkeitsversicherung 

      - Hausratversicherung 

      - ……. 

 

 

 

 

 

 

                    

13. Nach monatelangem Ringen hat das Bundeskabinett den Gesetzentwurf zur                8P 

      Grundrente verabschiedet. Kleine Renten sollen ab 2021 aufgestockt werden.  

      Vor allem Mütter dürften von der Grundrente profitieren. 

      Erläutern Sie die Idee der Grundrente. Stellen Sie Ihre Meinung zum Thema Grundrente 

      dar und begründen Sie diese. Gehen Sie dabei auch auf den Generationenvertrag ein. 

                                                                                                                                        

 

     - Zuschlag auf selbst erworbene Rentenansprüche unter bestimmten Voraussetzungen 

       (z.B. mindestens 33 Versicherungsjahre), damit Rente über Grundsicherung liegt    

       

      - Generationenvertrag: in der umlagefinanzierten Rentenversicherung geltender  

        Grundsatz, dass die im Arbeitsleben stehende Generation die Renten für die Generation  

        der Rentner erarbeitet      

 

      - Diskussion und Begründung der Meinung     
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14. Am 06.06.2021 findet voraussichtlich in Sachsen-Anhalt die Landtagswahl und             10P 

      spätestens am 24.10.2021 die Bundestagswahl statt. 

      Erläutern Sie folgende Begriffe:                                                                                      

 

a) Wahlkreis 

b) Wahlperiode 

c) Aktives Wahlrecht 

d) Passives Wahlrecht 

e) Absolute Mehrheit 

 

 

Ist ein räumlich klar begrenztes Gebiet, in dem mehrere Kandidaten gegeneinander 

antreten, um ein Mandat zu erhalten.  

Die Legislaturperiode bezeichnet die Amtsperiode oder -dauer einer Volksvertretung. 

In Deutschland spricht man seit dem frühen 20. Jahrhundert von Wahlperiode. 

Ist das Recht eines Menschen, sich an einer Wahl durch Stimmabgabe beteiligen zu 

können, also zu wählen. 

Als passives Wahlrecht, auch Wählbarkeit genannt, bezeichnet man die Möglichkeit 

von anderen Wählern gewählt zu werden. Das passive Wahlrecht bezeichnet das 

Recht eines Menschen sich bei einer Wahl als Kandidat aufstellen zu lassen.  

Die absolute Mehrheit ist die Mehrheit aller möglichen Stimmen. Wenn sich mehr als 

die Hälfte der Stimmberechtigten für einen Vorschlag entscheidet, dann ist dieser mit 

absoluter Mehrheit angenommen. 
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15. Erläutern Sie den Begriff 5% Hürde im Zusammenhang mit der Bundestagswahl.           3P  

 

      Nicht alle Parteien, die auf dem Stimmzettel stehen, schaffen es in den Bundestag.  

      Denn dafür braucht eine Partei bundesweit mindestens 5 % der Zweitstimmen.  

      Bekommt sie weniger – und seien es 4,9% - geht sie leer aus. Diese Regel heißt  

      "Sperrklausel" - besser bekannt ist sie als "Fünf-Prozent-Hürde". Der Sinn der "Fünf- 

      Prozent-Hürde": Sie soll eine zu starke Zersplitterung des Parlaments verhindern.  

 

 

     

  

 

       

16. Staaten lassen sich hinsichtlich ihrer rechtlichen Grundordnungen unterscheiden.           9P 

      Erläutern Sie die folgenden Staatsformen und nennen Sie jeweils ein Beispiel.           

 

      - absolute Monarchie 

 

 

der Monarch besitzt die alleinige Staatsgewalt 

Beispiel: Saudi-Arabien, Katar, Oman 

 

 

     - konstitutionelle Monarchie 

 

 

die Macht des Monarchen wird durch eine Verfassung geregelt und beschränkt, die 

Regierung wird aber weiterhin vom Monarchen und nicht von einer Volksvertretung 

gelenkt und ist von diesem abhängig, d. h., er kann die Regierung absetzen 

Beispiel: Marokko, Thailand 
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     - parlamentarische Monarchie 

 

 

der Monarch hat im Gegensatz zur konstitutionellen Monarchie nicht die Möglichkeit, 

die Regierung abzusetzen, und übt in der Regel wenig Einfluss auf die Staatsgeschäfte 

aus, da diese vom Parlament und der Regierung geführt werden,  

dem Monarchen kommen zumeist nur noch repräsentative Aufgaben zu 

Beispiele: Großbritannien, Schweden, Niederlande 

 

     - Demokratie 

 

  

      Macht und Regierung geht vom Volke aus 

      Beispiel: Deutschland, Frankreich, USA 

 

      - Einheitsstaat (Zentralstaat) 

 

 

die Staatsgewalt wird über das gesamte Staatsgebiet meist von der Hauptstadt aus 

zentralistisch ausgeübt 

Beispiele: Frankreich, Schweden, Niederlande 

 

       - Bundesstaat 

 

 

Staat, der aus mehreren Teil- oder Gliedstaaten zusammengesetzt ist 

Beispiele: Deutschland, USA 

 


